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Get this semester started
Ja, es ist wieder soweit. Die entspannte Zeit des Jahres beginnt.
Keine Klausuren, keine Praktika, keine Prüfungen, einfach nur
Semester. Also geµtlich Übungen vorbereiten, in Vorlesungen
schlafen, und ϕl ϕl frei. Endlich wieder Saufen bis zum Umfal-
len, Schlafen bis Mittags und ϕl Zeit mit sinnlosen Webcomicsa

oder Browsergamesb verbringen. Ganz nebenbei kann man aber
auch ein paar sinnvolle Dinge tun. Beisπlsweise am Dienstag, 8.
April 1900 Uhr die Fachschafτ fsuchen und sich beim Umtrunkc

vergνgen. Am 6. Mai ist dann die VV, wo ihr aktiv Einfluss
nehmen könnt. Aber alles weitere dazu ϕndet ihr im passenden
Artikel rechts von diesem hier.
Des weiteren wird am 14.4. der neue Hörsaal der Physiker am
Physikzentrum eρ̈ffnet. Endlich haben wir auch unser eigenes
Territorium, mit einer intelligenten Sitzaufteilung und ϕl ϕl
teχnischem Schnickschnackd. Und auch der AK Sπele plant
schon wieder fleissig neue Veranstaltungen. Was genau dabei
herauskommt, wird noch bekannt gegeben, aber der eine oder
andere coole Abend wird bestimmt kommen. Und riχtig wiχtig
wird es dann in der dritten Juniwoche, wenn die jährliche Wahl
zum Studierendenparlament stattϕndet. Zum einen wird der
gρ̈ßte Kindergarten der Uni neu besetzt, aber ϕl wichtiger sind
die beiden Urabstimmungen. Zum einen soll abgestimmt wer-
den, ob die RWTH dem FZSe beitritt, zum anderen, wie es
mit dem Semesterticket weitergeht. Soll es ein für ganz NRW
gültiges Semesterticket geben, wenn dies im Gegenzug den Se-
mesterbeitrag um einen Betrag von 30 bis 50ef verteuert. Da-
zu muss sich jeder seine eigene Meinung bilden, aber wiχtig
ist, dass man teilnimmt. Niχt das hinterher alle meckern, das
wussten wir nicht.
Also fρut euch auf ein neues, tolles Semester. Genießt die ersten
Wochen, denn es gibt eine einfache Regel. Da der Übergang
der Freude zu dem Zeitpunkt des Endes der vorlesungsfrei-
en Zeit stetig UND stetig differenzierbar ist, gleichzeitig die
Funktion lange Zeit nahezu konstant ist, heißt dies, dass die
letzten Wochen des Semesters sich bösartig anfühlen können.

PartyGeierOlli

a PhD, moomug.com, order of the stick, goblins, sinfest, CTRL ALT
DEL u.v.w.m
b WoD, Flashgames.de, Icewars, Spacepioneers
c ϕl Alkohol und noch mehr nette Menschen
d Jeder Nerd würde neidisch werden
e freier Zusammenschluss aller Studierendenschaften
f genaueres wird bis dahin bekannt sein

Semesteranfangsparty, Drinks &
Sonnenschein
Auch dieses Semester gibt’s sie wieder, die heiß herbeigesehn-
te Semesteranfangsparty. Aber darum geht’s hier nicht. Wo ich
mal deine Aufmerksamkeit habe, µssen wir mal über ernste
Dinge reden. Nein nein, ich hab’ nicht deine geheime Video-
sammlung gefunden und sie via eBay an deine Eltern verkauft.
Aber wir µssen dennoch über die kommende Vollversammlung
sprechena. Falls du nicht gerade einer der neuen 86 Erstis im
Studiengang Mathematik oder Physik bist, weisst du natürlich
schon worum es geht. Für diesen Fall rufe ich dir einfach einmal
ins Gedächtnis, warum du auch am Dienstag, den 6. Mai zur
Vollversammlungb gehst.
Einmal sind wir als Fachschafτ f der Versammlung generell ei-
ne beschlussfassende und -freudige Menge. Also erstmal eine
Struktuρne Ordnung. Aber wir bestimmen Dinge. Und in einem
chaotischen System wie dem Leben oder dem Kühlschrank eines
Studenten kann man nie wissen, welche momentan unscheinba-
ren Entscheidungen das eigene Leben in naher Zukunft revo-
lutionieren werden. Selbst wenn du überhaupt keine Ahnung
hastc, was überhaupt entsχeden wird, solltest du dich tρtzdem
am Entscheidungspρzess beteiligen. Unsere Demokratie funk-
tioniert schließlich genauso.
Darüber hinaus werden die gängigend AGen und Gremien von
der Vollversammlung entlastet und neu bestückt. Ein prima
Zeitpunkt um diverse Entwicklungen zu beobachten und zu
beeinflussen. Sehr interessant ist sicher auch die Verteilung
<div>erser Φnanzmittel. Wir machen das nämlich nich mit
schwarzen Koffern in anoνmen Parkhäusern sondern öffentlich
auf der VV. Also nicht so, wie man es aus den Nachrichten
gewöhnt ist.
Die Botschaft ist klar! Komm’ zur Vollversammlung! Und denk
immer dran:

It is not my lash they fear...

Coolwhip-Geier Michael

a Auch wenn das hier vermutlich wieder in einem Monolog ausartet.
b Nur um auf Nummer sicher zu gehen: Wir reden nicht von der Seme-
steranfangsparty.
c Das kommt selbst in unserer Fachschaft vor... Sagt man sich zumin-
dest...
d ...und invaliden...
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Termine
• 6. Mai, Fachschaftsvollversammlung.
• Di, 8. April, 1930 Uhr, Umtrunk.
• 10. April, 1915 Uhr, Fo5, IDF Vortrag.
∞ Jeden zweiten Mo, 1900 Uhr, Fachschaft: Fachschaftssit-

zung.

Mehr Frauen in Aachen
Passend zum Aprilscherz und zum Aprilwetter φndet jedes Jahr
im April der sogenannte Mädchen-Zukunftstaga statt. Im Zen-
trum dieses Tages steht das Heranführen von jungen Mädchen
an techniknahe Berufe. ”Geil“, denkt sich da der männliche
RWTH-Student, ”endlich mehr Weiber“. Wer auf Schülerinnen
der Klassenstufen fünf bis zehn steht, der wird sogar noch
am Mädchen-Zukunftstag selbst beglückt. Um neun Uhr wird
König Burki höchstpersönlich die Mädchen im Karman be-
grüßen bevor es in diverse Institute auf Entdeckungstour geht.
Wie der Vibratbionsalarm ins Handy kommt, hat die Mädchen
von heute sicher schon lange interessiert. Und es sollte im In-
teresse jedes männlichen RWTH-Studenten sein die grässliche
Frauenquote in Aachen zu steigern. Mir drängen sich dabei al-
lerdings Fragen auf.
Muss man unbedingt den Berg zum Pρpheten schaffen oder soll-
te man φlleicht einfach die nichttechnischen Studiengänge an
der RWTH attraktiver machen? Man könnte genauso gut über
die lächerliche Männerquote in linguistischen Studiengängen
klagen, aber wieso darüber wundern? Man wundert sich ja auch
nicht, wenn Wasser aus dem Wasserhahn kommt, nachdem man
ihn aufgedreht hat.
Ich habe jedoch nicht mit der Konsequenz des Kompetenz-
zentrums Technik-Diversity-Chancengleichheit e.V.c gerechnet.
Denn es gibt auch neue Wege für Jungs.
Alles gefördert vom Bundesministerium für Familie, Senio-
ren, Frauen und Jugend. In, jenseits von einengendem und
geschlechtsstereotyπschen, blaud werden dem Mann von heute
Berufe im Sozial-, Gesundheits- und Erziehungswesen schmack-
haft gemacht. Ich bleibe dennoch der Meinung, dass der nicht-
technische Bereich der RWTH erweitert werden sollte. Haupt-
sache wir bilden keine Sozialpädagogen aus wie diejenigen, die
geschlechtsspeziφsche Kategorien verteufeln. Deshalb mein Rat
an euch: Esst Fleisch! Tragt Pelz! Und kauft euren Kindern
Kriegssπelzeuge! geschlechtsspeziφscherGeier niklas

a Auf Ausländisch: Girls’Day
b HA! Ich weiß was ihr jetzt denkt.
c Grässliches Denglisch
d Die Mädchen-Seite www.girls-day.de ist natürlich ρsa. Jenseits von
einengenden Geschlechtsstereotypen.
e Aus Plastik.

Ausge-Karl-T
Karl hat im Geiste entsχden – und das Direktorium der Karls-
preisgesellschaft sprechen lassen: Karolχen Merkelχen soll es
in diesem Jahr sein, der das Karlsmedallχena zukommen wird.
Damit ist sie das 58-stensteb Preisträgerinχen.
Nun stellen wir mal die Frage nach dem besonderen Verdienst
von Karolχen. Und wir wollen nicht wissen, welchen Verdienst
sie überhaupt erlangt hat, nein, nein, wir µssen auch nach ihren
VerdienstInnen um die Europäische Einheit fragen. Jawohl!
Wie gut, dass Deutschelande im ersten Halbjahr 2007 die
Ratspräsidentschaft der EU inne hatte. Da wird sich wohl ir-
gendwas ϕnden lassen. Oϕziell klingt das dann so: Sie erhält
den Preis ”für ihre Verdienste um die Weiterentwicklung der
Europäischen Union.“ Dolle, was?
Wenn Du mit dieser Antwort nicht zufrieden bist, kannst
Du Diχ am 30. April um 18 Uhr in den Fo1 begeben. Du
musst diχ direkt dorthin begeben und darfst auf keinen Fall
über Los gehen und schon gar keine 2000 e einnehmen.
Dann kannst Du Karolχen begutachten. Denn dort steht sie
für eine ”Diskussioνber aktuelle europapolitische Fragen“ zur
Verfügung. Möglicherweise könnte sich der Fo1 aber auch als
Sackgasse erweisen, weil er maßlos überfüllt ist. Dann gibt’s
auch noch die Möglichkeit sich auf dem Rückzug in den Fo2 zu
begeben. Denn dort wird, wenn an unserer Richtich-Wichtich-
Tollen-Ehemaligen-Hochschule die Teχnich funktioniert, eine
Videoübertragung aus dem Fo1 übertragen. Dummerweise wird
laut Programmheft aber nur die Rede von Merkelχeνbertragen,
die es laut ebenjenem Programmheft gar nicht gibt; sondern nur
eine Diskussion.
Dann an Christi Himmelfahrt, diesmal alias erster Mai, ist es
dann endlich soweit. Dann darf sie im altehrwürdigen Rathaus
von und zu Bad Aachen zu Wege schreiten und sich ’ne Medaille
um den Hals hängen lassen. poli-totGeierhusky

a offiziell: Internationaler Karlspreis der Stadt Aachen
b zumindest theoretisch, wenn seit 1950 nicht ein paar Jahre ohne
Preisträger gewesen wären

Schl ε gitudinal zur Landstraße
Es ist Semesteranfang, und wieder ist es so weit. Wir verschlep-
pen Erstis, und weil jetzt ein Sommersemester beginnτch Zwei-
tis, in die Eifel. Und habe Spaß. Und wandern durch die Nacht.
Und pρbieren neue Rezepte ausa. Und machen Sπleabende.
Und trinken Bier. Naja, wie dem auch sei, ab dem 25. April
geht es los, bis zum 27. April. Anmeldungen werden in eurer
Lieblinxfachschaft entgegengenommen, Ihr µßt nur 15 Euro für
Übernachtung und Essen mitbringenb. EifelGeiernobu

a Final frontier, und so, Ihr wisst schon . . .
b 3 Tage, 2 Übernachtungen inkl. Vollpension.
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